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Beilage 204 Karl! itung
Samftag , Lv . August L8VS.

Destschlaud.
* Straßburg , 27 . Auz. Welche sorgsame Pflege den

elsässtschen Kultusangelegenheiten zugewendet wird, geht
aus dem RechnlMgSnachweisen des unterelsässischen Bezirks-
Präsidenten an den Bezirkstag hervor. Diesem Nachweis
zufolge erhielten zahlreiche Gemeinden nicht nur die ihnen
von der franz. Regierung für Kirchen - und Pfarrhaus -
Bauten bewilligten Staatsbeihilfen fortbezahlt, sondern
auch neubewilligte Unterstützungen in beträchtlicher Höhe,
so 1871 : 11 kath. Gemeinden 31,420 Fr. 50 C. Im
Jahre 1W2 : 15 kath. Gemeinden. 45,625 Fr., 4 Prot.
Gemeinden 16,500 Fr., 6 israel. Gemeinden 15,000 Fr.
An Unterstützungen für die Geistlichkeit , bezhw. deren Hinter¬
bliebenen gewahrte der Staat 1871 : 1) Kath. au 26 Per¬
sonen : 9237 Fr. 80 C- ; 2) Prot, an 47 Pers . 11,650 Fr.
(u. A. an 43 Wittwen ) ; 3) Israel, an 40 Pers. 4445 Fr.
4873 : 1) Kath. an 27 Pers . 10,587 Fr. 50 C. ; 2) Prot,
an 52 Pers. 16,102 Fr. 77 C. (u. A. 47 Wittwen) ;
3) Israel, an 33 Pers. 3345 Fr. (u. A. 10 Wittwen ) .
Die Unterhaltung von Vikaren , sowie die Entschädigungen
für Versehen vakanter Uarrftellen betrugen: Prot. 1871 :
6958 Fr. 30 C . 1872 : 9737 Fr. 50 C. Legate und
Schenkungen 1872 : Kath. 6000 Fr. ; Prot. 10,000 Fr . ;
Israel. 600 Fr. Schon seit einer Reihe von Jahren zahlt
ferner der Bezirk: 1) dem Bischof von Straßburg einen
Zuschuß von 5000 Fr. ; 2) besten beiden Generalvikaren
do . je 1500 Fr. ; 3) den über 55 Lebensjahre zählenden
Domherren do. je 1500 Fr. Diese Zuschüsse wurden in den
letzten Jahren fortbezahlt und stehen auch im Budget für
1874 . Daß die Bezüge den Geistlichen durch das Etats-
gesetz vom 10. Juni 1872 durchschnittlich um 50 °/g erhöht
worden sind ( vom 1 . Januar 1872 an) , dürfte noch er¬
innerlich sein .

B Berlin , 27 . Aug . Das Programm für die am 2 . k.
Mts . hier stattfindende feierliche Enthüllung des Sie -
ges - Denkmals enthalt auch eine Aufzählung der Ehren¬
gäste, welche auf Spezialbefehl des Kaisers und Königs
zur Theilnahme an der Feier eingelade» sind . Unter den¬
selben befinden sich die der preußischen Monarchie ange¬
hörenden Fürsten, der bisherige erste Präsident des deutschen
Reichstags (0r. Simson ) , die zuletzt in Funktion gewese¬
nen Präsidenten und Vizepräsidenten beider Häuser des
preußischen Landtag- , der Militärinspekteur der freiwilligen
Krankenpflege und Deputationen des Johanniter - und des
Maltheserorvens , sowie Deputationen der großen Frauen¬
vereine nebst den Damen des Luisen- Ordens und des Ver¬
dienstkreuzes . Wie verlautet, ist an den Präsidenten Sim¬
son persönlich eine spezielle Einladung ergangen, weil man
Bedenken trug, an der preußischen Gedenkfeier das Reichs¬
tags- Präsidium als solches zu betheiligen. Die Mittheilung
eines schlesischen Blattes , daß auf besondere Weisung des
Königs die aus dem schlesischen Verein der Maltheser -
ritter ausgeschiedenen Mitglieder sämmtlich zu der
Feier eingeladen seien, wird hier bestätigt. Heute Mittag
hielt die Kommission, welche mit den Vorbereitungen für
die Denkmals -Feier betraut ist , unter dem Vorsitz des hie¬
sigen Kommandanten, Generals der Infanterie v. Schw artz -
koppen , eine längere Berathung. Der Polizeipräsident
Madai , welcher sich die Ordnungsmaßnahmen für die
Festfeier Vorbehalten hat, kehrt morgen von seiner Urlaubs¬
reife nach Berlin zurück. Einer näheren Verständigung der
Betheiligten zufolge werden mit vereinzelten Ausnahmen am
Dienstag den 2 . Septbr. Abends und am Mittwoch den 3 .,
Morgens, keine Berliner Zeitungen erscheinen .

Der Minister des Innern und der Handelsminister haben
durch gemeinsame Verfügung angeordnet, daß diejenigen
AuSwandernngSagenten und Werbeemifsäre, welche
ihre Aubehörigkeit zum Deutschen Reiche nicht darzuthun
vermögen, aus dem Gebiete des preußischen Staates aus¬
zuweisen seien . Durch diese Anordnung soll namentlich dem
Verführungstreiben solcher Personen entgegengewirktwerden,
die vom Auslande als Beauftragte fremder Spekulanten
kommen, um in Deutschland durch Vorspiegelungen aller
Art Auswanderer anzuwerben. Neuerdings werden beson¬
ders wieder von Brasilien aus derartige Wcrbeunterneh-
mungen in Gang gesetzt.

Schweiz.
Bern , 26. Aug. (Köln. Ztg.) Wie sich aus einer

neuesten französischen Note an den Bundesrath ergibt,
beharrt die Regierung Frankreichs darauf, daß die min¬
derjährigen Söhne von in der Schweiz naturali -
sirteu Franzosen französische Bürger bleiben und als
solche zum Militärdienst in Frankreich einberufen werden
können. Die letzten Bemühungen des schweizerischen Ge¬
sandten in Paris , des vr . Kern, auszuwirken, daß die
französische Regierung wenigstens abwarten solle, bis der¬
artige Söhne das 21. Lebensjahr erreicht haben, in wel¬
chem Alter sie dann als volljährig für das französische oder
Schweizer Bürgerrecht vptiren sollten, sind somit vollstän¬
dig gescheitert. Für die Schweiz kann aus diesem unge¬
klärten Berhältniß noch manche Verdrießlichkeit entstehen.

Ztalien.
' Rom, 24. Aug. Die hier erscheinende

mete der deutschen Politik dieser Tage eine sehr
schmeichelhafte Betrachtung:

Wenige Völker haben eS verstanden , so viele Beweise von Mäßigung
und Weisheit zu geben — sagte da « italienische Blatt — wie d<B

^ kutsche Volk . Man kan » r« deßhalb andern Völkern als Muster vor¬

stellen. Die großartigen Liege , welche eS in zwei kurz aufeinander
folgenden Kriegen davon getragen , die Macht , welche e« dabei ent¬
wickelt und das Anfehn , da« eS dadurch erlangt , haben Deutschland
nicht verblendet , e« nicht übermüthig gemacht , daß e« daran dächte , nun
Europa Gesetze vorzuschrciben , und sich nicht mehr so sehr um di«
Freundschaft anderer Mächte zu bewerben . Nein , e« ist ganz im Segcn -
theil jetzt gerade erst recht darauf bedacht, sich immer mehr Freunde
zu erwerben und den Haß Derer zu entwaffnen » die sich vielleicht in
Zukunst als seine Feinde erweise« könnten . Wir kenne « keinen andern
europäischen Staat , wo man erhabene Ziele mit so viel Verstand und
Geschicklichkeit verfolgt wie in Deutschland .

Badische Chronik.
Ach er » , 24 . Aug . (Ob . Kur .) Gemäß de- am 8. Sept . ». Z . in

Freibiers gefaßten Beschlusses wird die Hauptversammlung des Badi¬
schen Sängerbundes für 1873 dahier abgehalten « erden , und
sind vom Hauptausschuß die de- fallflgen Einladungen an die BundeS -
vereine , beziehungsweise deren Abgeordnete , auf Sonntag dm 14 . Sep¬
tember l . I . , Vormittags 9 Uhr , im Saale der Bahnhof -Restauration
dahier ergangen . Den deSfallfigen Verhandlungen liegt folgende Ta »
gesoriuuwg zu Grunde : 1) Mittheilunge » über da « Vereinsleben
und die Geschäftsführung , wie Über die Beziehungen zum Deutschen
Sängerbund . 2 ) Berbescheidung der 1872er Bundesrechnung « nd Wahl
der Rechnungsprüfer für 1873 . 3) Ausschließung einzelner mit Zah¬
lung des Vereinsbeitrags in Rückstand gebliebenen Vereine . 4) End »
giltige Bestimmung über Zeit und Ort der Abhaltung des 2 . Bundes¬
festes , über Programm und beziehungsweise Wettgesangs -Ordnung .
5) Bestimmung des Ort « der nächsten Hauptversammlung . 6 ) Wahl
des Haupt - und MufikauSschuffeS für 1874 bi - mit 1877 . Am Vor¬
abende (43 . September ) vereinigt man sich mit dm Angehörigen de«
Liedelkrarizes Acheru und andern Freunden de- Gesänge - behufs ge¬
selliger Unterhaltung im Saale der Bahnhof -Restauration und an die
Hauptversammlung am 14 . September unmittelbar schließt sich das
übliche gemeinsame Mittagsmahl im Gasthvfe zur Post an . Nach dem
Mittagessen ist ein Ausflug in da« Erlenbad beantragt .

Vom Schwarzwald , 24 . Aug . (Ob . Kur .) Von ständig
schönem Wetter begünstigt , ist man mit der Einheimsung der Ernte be¬
schäftigt und da und dort schon damit zu Ende . Nach Allem , was man
steht und hört , ist das Ergebniß an Roggen und Hafer , sowohl in
Quantität als Qualität ein günstiges zu heißen , obwohl die anhaltende
Hitze der letzten Wochen da « Reifen etwa « übertrieben und der Voll¬
kommenheit der Körner Eintrag gethan hat . Auf den Lorbergen wird
sebr über das geringe Ergebniß de» Spelzes geklagt . Was die Kar -
t ff ln betrifft , so stehen dieselben allenthalben sehr schön und e« bleibt
uns die Hoffnung , daß diese Ernte günstig auSfallen werde .

Ob auch schon über ein halbes Jahrhundert fern von dort , schlägt
fein Herz warm und innig für seine alte Heimath , und treu hat er
die Sitte seiner Bewohner in seinem Innern bewahrt .

Aber auch die alte Heimath und sein edler Fürst haben unseres Ju¬
bilars an seinem heutigen Ehrentage gedacht. Se . König !. Hoheit der
Großherzog von Baden hat denselben durch gnädigste Verleihung de«
Ritterkreuzes erster Klaffe des Orden « vom Zähringer Löwen hoch ge¬
ehrt und ihm dadurch eine hohe und innige Festfreude gewährt . Unser
verehrter Jubilar erblickt darin mit Recht einen Gruß seiner alten
Heimath und seines angestammten themen Fürsten , und wir , verehrte
Festgenoffen , wir finden unsern Jubilar um so höher geehrt , je höher
wir diesen Besten unter den Fürsten Deutschland « halten . Sein segens¬
reiches Wirken in Baden , Sein edles Streben , Seine Thaten für unser
deutsches Datei land sind zu bekannt Md noch zu neu , als daß e«
hierüber vieler Worte bedürfte .

Sie Alle , dessen bin ich gewiß , rufe » deßhalb mit mir Dank , ehr¬
furchtsvoller und tnniger Dank dem hohen , edeln Herrn für die Aus¬
zeichnung unseres würdigen Jubilar « . Se . Königl . Hoheit der Groß¬
herzog von Baden , Sein Haus «nd Sein Land , das Heimathland un¬
seres Jubilars , leben hoch, dreimal hoch l*

Einladung an sämmtliche Krieger - , Militär -, Resery
visten - , Landwehr - und Beteranenvereine im Groß¬

herzogthum Baden .

. Liberia" wid-

Bernrischte Nachrichten.
A Aus Elsaß - Lothringen , 26 . Aug . In « njerm Nach¬

barlande gebiert jeder Tag eine neue Absonderlichkeit . Ein Professor
in Bordeaux , Namens Lap » rte , hat kürzlich ein Buch herauSge -
geben , betitelt : . Das wiebereroberte Elsaß " . Gewisse , gegen die fraw
zöflsche Armee und ihre jetzige Scheinreorganisation gerichtete Angriffe
dieses Buches zogen demselben mehrfache Rügen und Angriffe der Pa
riser Presse zu . Daraus antwortet Hr . Laporte jetzt mit einem offene «
Briese an eines dieser Blätter , worin er seine Gedanken zu sammeln
sucht und folgenden „Plan "

zum Besten gibt : Nur eine entschieden
und « ohlauSgeprägte defensive Haltung Frankreich - wird im Stande
sein , Preußen zu — isoliren « yd Frankreich mit den Sympathien der
Völker die Hilfe der Kabinette zuzuführen . Dadurch „werden wir den
herannahendcn Augenblick beschleunigen , wo England in Ausfüh¬
rung der Propvsition Richard und im Einverständnisse mit Amerika
die bestimmte Aufforderung an Frankreich und Deutschland richten wird ,
den durch die Annexion von Elsaß -Lothringen entstandenen Konflikt
auf dem Wege eines Schiedsgerichts zu bereinigen . " . . . .
Der Einfall des Bordeaux ' « Professor « ist nicht gerade neu , aber da
ihn dieser Herr ernsthaft in einem ernsthaft sein wollenden Buche dis
kutirte , wird eS nicht länger am Platze sein, von der unheilbaren Pe¬
danterie des deutschen Profefforenthums zu sprechen .

U — ä . Köthen , im Aug . Im vorigen Monat feierte der Herzog!,
anhaltische Regierung «- und Baurath Konrad Hengst in Köthen , zu
Durlach geboren , sein 56jährige « Dienstjubiläum und wurde dabei
auch u . A. von Sr . Königl . Hoheit dem Großherzog von Baden
durch die Verleihung de« Ritterkreuzes erster Klaffe des Orden « vom
ZLHnnger Löwen ausgezeichnet . Die freudige Theilnahme für die dem
allgemein verehrten Jubilar an seinem .Ehrentage gewordene hohe
Auszeichnung sprach sich besonders bei einem demselben von seinen
Freunde « und Verehrern in dem von ihm erbautm Bahnhof - Gebäude
gegebenen Festmahle von über . 20V Gedecken aus .

Di « bei dieser Gelegenheit von eine« Festtheilnehmer ( Rechtsanwalt
LeziuS ) gehaltene Festrede lautete im Wesentlichen , wie solgt :

„ Verehrte Festgenoffen ! Wo der Rhein die mütterlichen Apen ver¬
läßt und zum deutschen Strome wird , fließt er einem deutschen Lande
entlang , aus da « dir , Vorsehung mit besonders gütiger Hand ihre
schönsten Gaben ausgestreut hat . Im Oste » die herrlichen Höhm und
Wälder des Schwarzwaldes und de« Odenwaldes mit zahlreichen und
imposanten Ruinen , den Denkmälern einer reichen Vergangenheit ,
vom Fuße der Gebirge bi« zum Rhein breitet sich eine üppige , frucht¬
bare Ebene aus , die neben den zur Nahrung gebauten Früchten Wein ,
Obst und den exotischen Tabak in Hülle und Fülle hcrvorbringt , den
Reichthum seiner Bewohner erhöhend .

In diesem schönen Lande wohnt ein Volk voll Biederkeit , ein hoch-
hegabteS » allem Guten Md Schönen geneigte « Volk . Lebhafter , al¬
bet uns im Norden , fließt das Blut in feinen Adern ; leichter wird
daS Feuer seiner Begeisterung entflammt . Mit urwüchsiger Kraft
steht es an der Spitze de« fortschreitenden Deutschland «, vor Allem in
Wort und Thal stets deutsch im besten, edelsten Sinne .

Diesem schönen Lande entstammt unser Jubilar , ein Schier Sohn
dieser » ackern deutsche« Stamme ».

In allen Gegenden unseres Landes ist besonders in der jüngsten
Zeit ein Vereinsleben rasch empor geblüht , zu welchem das gemein¬
same Bewußtsein , mit den Waffen dem Vaterland gedient zu haben , die
Grundlage bietet .

Nicht zum geringsten Theile aber hat der letzte Krieg zu diesem Auf¬
schwünge der Militär - Vereine beigetragen , weil so viele Tausende
das stolze Gefühl gewonnen haben , an dem großen Werke der Nieder¬
werfung des gefährlichen Feindes und der Einigung des Vaterlandes
mitgewirkt zu haben .

Aber auch den Kameraden , denen nicht vergönnt war , mit in das
Feld zu ziehen , auch ihnen ist das Bedürfniß der gemeinsamen Pflege
des militärischen und kameradschaftlichen Geistes , auch nach dem Ver¬
lassen der Fahne im bürgerlichen Leben, durch die großen Kriegsthaten
des letzten Felszuges wieder stärker erwacht . Und auch der Theil des Volkes ,
der nie den Waffenrock trug , ist gewachsen in der Werthschätzung des
Soldaten , und blickt deßhalb mit Interesse und wcrkthätiger Theilnahm
auf die patriotischen und kameradschaftlichen Bestrebungen genannter
Vereine , wo eine Pflegstätte geboten ist für den erprobten wehrbarm
Geist unseres Volkes , der so Großes vollbringen konnte .

Wenn nun auch die Militärvereine bei uns in Baden nach Namen ,
Zusammensetzung , Satzungen u . s. w. von einander verschieden sind , so
ruhen sie doch alle auf demselben Fundament und steuern im Wesent¬
lichen demselben Ziele zu.

Mit obigen Worten leiteten vor einigen Monaten die Vorstande und
Ausschußmitglteder der Militärvereine Karlsruhe und Mühlburg
die erste Anregung für eine gegenseitige Annäherung der Militärvereine
Badens ein . Wir rufen dieselben heute den Kameraden allen , die uns
bereitwillig über das Wesen und die Einrichtungen ihrer Vereine Aus¬
kunft ertheilten , in das Gedächtniß zurück und knüpfen für sie und die
andern , mit denen wir noch nicht in Berührung kamen , an dieselberk
an , wenn wir heute dazu einladen , das Werk weiter zu fördern .

Wir halten es an der Zeit , daß die Vorstände «der sonstige Abgeord¬
nete der Militärvereine des ganzen vandes zur Besprechung über die Orga¬
nisation und zur Gründung eines „V erb ands derbadischen
Militärvereine "

zusammen treten .
Etz wird sich darum handeln , ein Statut für den Verband zu ver¬

einbaren , wozu wir einen Entwurf ausgearbeitet haben , welchem zu
Grunde liegt :

Die Erhaltung und Pflege der Kameradschaft unter den Mitgliedern
sämmtlicher Vereine ;

die Förderung und Hebung der Vaterlandsliebe und die Belebungund Stärkung de» Bewußtseins der Zusammengehörigkeit des deutschen
Volkes in allen seinen Kreisen .

Dabei wird der zu gründende Verband eine ausgiebigere Unterstützungder bedürftigen Mitglieder durch Eingreifen bei gewissen im Bereiche
einzelner Vereine eingetretenen Notständen zu seiner Aufgabe mache » ,und später auch durch Gründung einer auf rationellen Grundsätzen
beruhenden Slerbekasse das Loos der Hinterbliebenen der Mitglieder
zu bessern suchen .

Ferner würde mit der jährlichen Delegirimversammlung ein badisches
Kriegerfest verbunden werben , an welchem fern von einander lebende
frühere Kampfgenossen alte Waffenbrüderschaft erneuern , und eine
Gedächtnißfeier jener großen Zeit für die Kämpfer der Jahre 1870/71
stattfinden kann .

Mögen diese Andeutungen das Interesse aller Militärvereine Baden -
erwecken , und laden wir die Vorstände und Abgeordneten ge¬
nannter Vereine zu einer

Sonntag , den 7 . Sept . , Dorm . 11 Uhr in Karlsruhe
im großen Rathhaussaale stattfind enden Versammlung
hierdurch rin .

Wir haben , diesen Tag als den ersten des zur Feier de« Geburts¬
tag « Seiner Königl . Hoh . des GroßherzogS hier stattfin¬
denden dreitägigen Feste» gewählt und hoffen auch MS diesem Grunde
auf recht zahlreiche Betheiligung .

Wegen sonstiger Anordnungen und eines eventuell nach den Ver¬
handlungen zu veranstaltenden gemeinsamen Mittagessens ist recht
baldige Anmeldung der erscheinenden Abordnungen beim Schriftführ er
des Karlsruher Militärvereins (Adlerstrabe 21 , III .) sehr er¬
wünscht .

Karlsruhe und Mühlburg im August 1873 .
Mit kameradschaftlichem Gruße .

Die Vorstände der Militär -Vereine Karlsruhe ««d
Miihlbnrg . ^

W
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Handel und Verkehr.

Neuester Frankfurter Kurszettel im Hauht »
blatt Ul. Seite .

Handelsberichte .
1- Berlin , 28 . Aug. (Schlußbericht .) Weizen per Septbr.-

Oktobr . 88-/4 , pn April - Mit 84. Roggen per Septbr .-Oktbr.
61 ' /, , per April -Mai 61' /, . Rüböl per Septbr .-Oktbr. 19' /, . per
April -Mai 22' /, . Spiritus per Septbr ^Oktbr. 22 Thlr . 26 Sgr .,
per April -Mai 21 Thlr . 1 Sgr .

0 .8 . Berlin , 27. Aug. Gestern matt , heut fest ; heut fest, mor-
^ gen matt : so wird es wohl noch eine Weile fsrtgehen , wenn man über

den Börsenverkehr zu berichten hat . Heut war also die Börse fest und
in österreichischen Spekulationspapieren , sowie in Bergwerks-Devisen,
gab sich sogar eine gewisse Lebhaftigkeit kund . Im Vordergründe stan¬
den die Kreditaktien, welche sehr belangreiche Umsätze zu dem Schluß¬
kurse von 143' /, für sich hatten ; auch Franzosen und Lombarde »
waren fest, aber weniger beachtet . Gut gefragt waren deutsche und
preußische Staatsfonds und Prioritäten , währmd Italien « und öster¬
reichische Renten bei sonst regem Verkehr «ine Kleinigkeit von ihrem
gestrigen Kursstand « Nachlassen mußten . Der Eisenbahn-Markt war
nur für Rheinisch-Westphälische Bahnm und für Galizier etwas belebt,
sonst herrschte überall L-tille bei fester Tendenz. Durch die Liquidation
am meisten in Anspruch genommen waren einige Hauptdevisrn von
Banken, welche denn auch hier und da Kurserhöhungen erfuhren ; im
Allgemeinen aber ermangelte dltser Theil de« Marktes jeglicher Leb¬
haftigkeit. Große Nachfrage und bedeutende Kurserhöhungen erfuhren
auch heute, wie bereits erwähnt, Bergwerke, und namentlich Dortmun¬
der Union » Laurahülle , Louisens Tiefbau u . s. w .

-j- Köln , 28 . Aug. Schlußbericht. Weizen niedriger , essekt . hiesi¬
ger 10'/, Thlr ., effekt. fremder 9 Tblr . 22 Sgr . . per Novbr . 9 Thlr .
1 ' /. Sgr ., per März 1874 8 Thlr . 27 Sgr .. per Mai 8 Thlr . 27 ' /, Sgr .
Roggen matter , effektiv hiesiger 7 Thlr . 19 Sgr . , per Novvr.
6 Thlr. 7 Sgr . , per März 1874 6 Thlr. 11 Sgr ., per Mai
6 Thlr. 12 Sgr . Rüböl fester , effekt . 11 Thlr- 12 Sgr ., per Oktbr.
11 Thlr . 9 Sgr . , per Mai 1874 11 Thlr . 19' /, Sgr . Leinöl —
Thlr . — Sgr .

-s- Stettin , 27. Aug. Getreidemarkt . Weizen per August
85 '/, , per Septbr . -Oktober 85 ' /«, per Frühjahr 842/4 . Roggen per Aug .-
September , per S . ptember-Oktober und per Frühjahr 59' /, . Rüböl
100 Kil. per August 19 f̂t , per Sspiember -Oktober 19' /, . per Frühjahr
20 " /i, . Spiritus loco 24' /,, , per August 24' ,„ per Septbr .-Ottob .
21 ' /, , per Frühjahr 2(1' /,

Frankfurt , 28. Aug. (Frkf. Z .) Während in ihrem ersten
Theil die Börse eine gewisse Festigkeit zeigte, die in der Stabilität der
Kurse zum Ausdruck kam , gewann zum Schluß eine entschiedene Mat¬
tigkeit die Oberhand . Ungünstige Kurse, die Berlin sandte, die für

morgen bevorstehende Bekanntmachung da Kreditanstalt - Semestral -
bilanz, von der man jetzt mit Sicherheit angeben zu könne « glaubt ,
daß sie das bereits Bekannte einfach bestätigen wird — da » find die
Gründe für den Mangel an Animo, welchen die Spekulation verräth.

Mannheim , 28. Aug. Getreide behauptet , Oele und Petroleum
unverändert . Weizen , hierländischer 17 '/, —18'/, fl . , französischer
— fl. , russischer 17' 18 fl. , norddeutscher 13'/, — 19 fl. , ame¬
rikanischer 17' /, - 19 fl. Roggen 12»/. - 13 fl. Gerste , hierländische
13 fl. , Pfälzer — fl. , württembergische 13—' /, fl., französische — fl.,
ungarische — fl. Hafer effekt. neuer 10— ' /, fl . , Hafer, alter 11 bi«
11'/, fl. Kaue » 17 ' /, —18 fl. Kohlrep« , ungarischer 17 fl. , deut¬
scher 17 —' /. fl. Bohnen — fl. per 100 Kilo. Kleesamen, deutscher
I . — fl., deutscher II . — fl. , Luzerne — fl., Esparsette — fl- Leinöl
22 fl. , faßweise 22 ' /. fl. Rüböl 19»/. fl. , faßweise 20- 20' /. fl .
Branntwein 50 "ft TralleS 50 L. Petroleum 10'/. fl., faßweise 10 '/,
bi- fl. per 100 Kilo mit Faß . Weizenmehl per 100 Kilo mir
Sack : Nr . 0 30 fl. 30 kr. , Nr . 1 27 fl. 30 kr. , Nr . 2 24 fl.
— kr. , Nr . 3 23 fl. — kr. , Nr . 4 19 fl. - kr. Roggenmehl Nr . 0
19 fl. 30 kr., Nr . 1 17 fl . 30 kr.

-j- Paris , 28 . Aug. Rüböl weichend , per Aug. —.— , per
Sepl .-Drzbr. 89.50 , per Jan . - April 91.—. Mehl . 8 Marken , be¬
hauptet , per August — , per Septbr .-Dezbr. 83 .—, per Novbr .»
Febr. 82 .25. Zucker 83" . disponible , 61.25. Spiritus per Septbr .-
Dezb. 65.- .

6 .V. Pari « , 27. Aug . In Folge eine « stärkeren Rückgangs der
Getrcidepreise war die Börse heute ungemein fest. Die Umsätze find
noch immer unbedeutend , aber in diesen Grenzen hat die Haussevartei
die Oberhand . Schluß sehr günstig. Rmte 58.02 , neue Anleihe 92. 10,
Jialrener 62.92 . Mobilier beliebt 380, Banque de Paris 1115 , öster¬
reichischer Fsncier 875 , Staatsbahn 766, Lombarden 42l . Französische
Bahnen noch immer sehr gefragt : Nord 1012 , Lyon 907, Osthahn 513.

Amsterdam . 28 . Aug. Weizen loco unveränd . . per Okt. - »
per März 1874 377. Roggen loeo unveränd . , per Oktbr. 223 '/, . per
März 234 '/, . Rap « loeo — , per Oktober 379 , per April 391 . Rüböl
loeo —, per Herbst 37' ft , per Mai 1874 39.

Antwerpen , 27. Aug. Kaffee fortwährend gut gefragt bei sehr
ungenügendem Angebot. Erste Inhaber verlangen höher« Preise . Be¬
gehen wurden 1020 Sack Rio und 1031 Sack Santo «. Geschälter
Reis sehr gesucht und wurden heute wieder 1200 S . Necranste verkauft.
— Raff. Petroleum ruhig und weniger fest , blank disp . fe «. 38 '/,
bi« 39 drz . , per August 38' /, bez. , Text . 38 '/» bez., Oktbr.-Dezbr.
332/4 bez. , N»vbr.-Dezdr. 39 Br. , Jan . 39 '/, Br. — Amerika«.
Schmatz ui verändert , Marke Wilcor dispon . mit fl . 24' /, bez . , ver
August- Verschiffung wird fl. 24 '/, und per Sept . -Verschiffung fl . 242/4
v . rlangt . — Amerikrn . Speck unter dem Einfluß guter Nachträge in
steigenoer Tendenz, lonq middles fr«. 102 , short middles srs . 106'/,
bis 107 bez. Trocken aes. Schultern fr«. 84' /, —85 bez. — Umsatz in
Wolle 52 Ballen La Plata . — Von Häuten wurden ca . 2000 Stück
begeben und tr . Montevideo Kuh - 9' /, Kil . mit fr« . 159, ges . BuenoS-

AyreS OLsen- 25/32 Kil. mit fts . 89 , ges. Uruguay Ochsen - 25/3»
Kil . mit fr«. 92' /, bez. — Kurz Köln 375.

/ London , 27. Aug. (City - Bericht .) DiScontmarkt
sehr lebhaft und fest . AlleifeinsteS Papier wurde nicht unter dem Bank¬
fuße eSkomptirt.

Fondsbörse sehr still, da heute der Anfang der Regulirung die
ohnehin nicht große GeschäftSthätigkeitnoch mehr beschränkt . Der . Pekm"
ist mit 678.172 Pfd . St . Gold au« Australien von Alexandrien aus¬
gebrochen und wird wohl am 8. Septbr . in England eintrefsen. Zu
Anfang nächster Woche werden 159.000 Pfd . erwartet .

-( London , 27. Aug. Der Getreidemarkt schloß fest aber ruhig ,
zu unveränderten Preisen vom letzten Montag . Die Nachfrage nach
Exxorlwaare war eher ruhiger . Zufuhren : Weizen 16,080 , Gerste
1210 , Hafer 29,410 Q . Wetter schön.

London , 23. Aug . CousolS 92" /,, , Amerik. 93' /, . Schwim¬
mende Weizenladungen für den Kontinent gefragt, eingetroffen 3 , zum
verkauf angeboten 11 Cargo«. Leinöl loeo 33 sh.

Liverpool , 28. Aug. Baumwollenmarkt . Umsatz
18,000 Ballen, davon auf Spekulation und Export 3000 Ballen .
Middling Upland 8' /, , Middling Orleans 9 ' /, , Fair E .yptian
9' /, , Fair Dhollerah 6 , Fair Broach 6 , Fair Oomra 6' ft , Fair
Madras 6'ft , Fair Bengal 4 , Fair Smyrna 6' ft , Fair Per -am 9,
Middl , Fair Dholl. 5 ' ft , Middl . Dholl . 4 'ft , Good middl. Dholl. 4' /, .
Good Fair Oomra 6" /„ , Middl . Mobile 8' ft , Middl . Egyptian 6' ft ,
Fair Bahia 8 'ft , Fair Maceio 9'ft , Fair Marcrnham 8 'ft , Fair
Oomrawuttee 6'ft , Fair Leinde 4 '/, , Fair Tinnevilly 5' ft , Fair Ri »
d ' ft . Stetiger .

Neu - York , 27. Aug. Baumwolle . Zufuhr in de: letzter
vier Tagen in sämmtlichen Häfen der Union 4000 B . , Erpo ' t nach
England 5000 B ., nach andern Häfen — B ., Vorrath 117,OOo B.

Neu - Pork , 27. Aug. Goldsgio 115' ft . London 107-' ft . Baum¬
wolle midol. Upland 20 cs. Petroleum Standard white 16' /, c».
Mehl ertra State D. 6,95—7,15 . Rother Frühjahrsweizen D . 1,68 .
Baumwoll Zufuhr in sämmtlichen Häfen der Union — B.

Witterm»gSbe»bacht««ge«
der metrologischeu Statt«, «arlsra- r.

23 . Aua .
Barometer

ts mm .
rempe-
ratsr

in -0.

Frschtig »
kell io

Prozen¬
tes,

Wint .

Mrß». 7N-r 749 5-ow 13 .S 0 .91 OSO .
„ 748 .5M» 17,8 0.99 S .

Vachis V „ 749.ZWM 13,8 0.62 SW .

Himmel. Witterung ,

s. bew. —
bedeckt Regen u . Schloßen,

klar ! Gewi ter.

BerLntwortlicher Redakteur :
vr . I . Herrn. Krienleiu .

Amtsgericht Freiburg . Gemeinde Scherzingen .

Bekanntmachung und Aufforderung .
Die Bereinigung der Grund- und Pfandbücher betreffend.

Z .293. Scherzingen . In den hiesigen Grund - und Pfandsbüchern befinden sich die unten näher ^bezeichneten Einträge , welche zu Gunsten von Gläubigern geschehen sind , die entweder dem Pfand gerichte
unbekannt , oder aber durch Nachforschung nicht ermittelt werden konnten.

Unter Berufung auf Artikel 1 und 2 des Gesetzes vom 5. Juni 1860 , Reg.-Blatt Nr . 30 , Seite 214, ergeht hiermit die Aufforderung , wer hiernach rechtlich^ Ansprüche zu machen hat und die Einträge noch
Giltigkeit haben, dieselben binnen sechs Monaten erneuern zu lassen , ansonst solche auf Grund des Art . 4 des erwähnten Gesetzes gestrichen werden. ^

Scherzingen , den 5. August 1873.
DaS

Hein

DeS Eintr agS

Datum . Seite .

3. Jan . 1832 133

26 . April 140

17. Juli „ 150
19 . Juli " 153

7. Juli 1833 169
10. Nov. „ 173
23. März 1834 181

28 . März 177
27. April „ 183
19 . Mai „ 190
24 . Aug. „ 191
20 . Juni 1835 201

14 . März 1837 224

14 . Juli 227
14 . Aug. 'f 228

18. Dez. 238

17. April 1838 245
14. Mai » 246

9. Nov. " - 254

24. Jan . 1839 256

4 . Febr .

5 . Nov. „ 271
26 . Okt. " 272

gerrcht :
llrgermeister.

Der Bereinigungs -Kommissär :
Lang , Rathschreiber.

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

Betrag
der

Forderung .

lung ,Michael Schuble ,
Weiler

)ohann Georg Minut
Weiler

Josef Hug , Wagner in Mengen
^Andreas Dierenbach, Anton Dieren -

bach , Magdalena Dierenbach, Feli¬
zitas Dierenbach in Psaffenweiler

Ilexander Eckerle in Psaffenweiler
Ĵohann Würmle in Wolfenweiler

Mver Luhr von Psaffenweiler

Zohann Zeller , Kinder hier
g Lang in Norsingen
nn Burggraf in Wolfenweiler

«nedikt Hettich hier

Pfandbuch Band II.
in Pfaffen -jWalburga Stork in Freiburg

in Wolfen

Anton Kaspar Dierenbach in Pfaffen¬
weiler

Mathias Jngold in Schallstadt
228 ZAnton Steinl « hier

Johann Georg Dierenbach in Psaf¬
fenweiler

yathiaS Zeller hier
lkichael Steinle , Kiefer in Pfaffen¬
weiler

Maria , Regina , Abraham , Engelbert
und Lorenz Baumann in Pfaffen¬
weiler

Handelsmann Dominik Dietler 'jchen
Eheleute in Freibnrg

err Pfarrer Sprenger in Laufen
hilipp Dierenbach, Eheleute in Pfaf
fenweiler

Karl Baron v. Senveur in Freibnrg
reiherr v. Wangen in Freiburg
-ervazifonds-Pflcgschast in Pfaffen
wriler

Georg Maler in Unterkirnach
Rosa Stall , ledig, in Norsingen
Johann Heißler in Freiburg
Gemeindekaffe hier
Regierungskanzlist Fischinger in Frei -

bürg
Martin Strohmeier '

sche Pflegschaft in
Freibnrg

Regimentsarzt Haller in Karlsruhe
Gebrüder Maier , Heinrich, Benedikt

Tyfiner und Frau Thürneiseu , geb .
Merian in Basel

Henriette Eckstein in Freiburg

Derselbe
lioritz Schill Ehefrau in Norsingen

Diekelbe
Marx Kahn in Snlzburg
iFr . Joses Brodbel in Biengen

.

Kirchenfondhier
Herr Regiernngsrath Bausch in Frei -!

bürg
Herr Pfarrer Jäck in Merzhansen

Moritz Schill , Gantmafse in Norsin¬
gen

Dieselbe
do .
do.
do.

Kaspar Locherer Wittwe in Norsin¬
gen

Henriette Eckstein in Freiburg
Alexander Eckerle , Gantmafse ir

Psaffenweiler

150

120

50
383

300
150

30

7
95

400
302

1000

600

300
6000

600

250
600

250

220

130
35

170
56

160

600
126

kr.

30

37

Des Eintrags

Datum . Seite .

12 . März 1840

7 . Juni 1841

22. Juli „
19. Nov. „

7. Juni 1833

15. Juni „

19. Juni 1835

23. Febr . 1836

31 . Aug. „
25 . April 1837

18. Aug . „
22 . Jan . 1838

17. April „
4. Juli „
4 . Febr . 1839

- 5. Dez. „
12 . Dez. 1840

5. April 1841

7. Juni „

23 . Okt. 1839

284

307

313
316

9
10
11

53

54

54
57
63
64
65
75
77

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Moritz Schill Ehefrau , geb. M .
Schemmer in Norsingen

Gregor - Maier hier

Anton Steinle in Psaffenweiler
Michael Heinemann hier

81
93

IM
122
140

148

151

152
153
116

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

Freiherr v. Wangen in Freiburg

Georg Faller , Gantmafse in Norsin¬
gen

Michael Steinle in Psaffenweiler
Georg Waldmüller i« Freiburg

Betrag
der

^ Forderung

365
500

Grundbuch Band II.

reiherr v. Wangen in Freiburg
, ohann Salb hier
Freiherr v. Wangen in Freiburg

Michael Hiestand hier

Theresia Solomon in Psaffenweiler

Johann Steinle in Psaffenweiler'
reiherr v. Wangen in Freibnrg

, ohann Bösch in Psaffenweiler
Ignaz Kiefer in Psaffenweiler
Mathias Zeller hier
Anton Steinle in Psaffenweiler
Josef Steinle in Scherzingen

Mathias Zeller hier , NamenS der
Zeller 'schen Kinder hier

Benedikt Hettich, Ehefrau hier
Mathias Zeller hier
Johann Lang hier
Fr . Josef Brodbek in Biengen
Georg Wöchner in Krozingen

Derselbe
Mathias Steinle in Psaffenweiler
Freiherr v. Wangen in Freiburg

Georg Elmlinger in Psaffenweiler

Gertrud Morat in Norsingen

Dieselbe
do.

Johann Stoll in Vorsingen

Paul Salb , Gantmafse hier
Dieselbe

Martin Locherer , Kinder erster Ehe
in Norsingen

Georg Krieg, Gantmafse in Norsin¬
gen

Wilhelm Gutgsell , Ehefrau in Pfaf¬
fenweiler

Dieselbe
vr . Aman , Kinder in Freiburg
Josef Litschgi in Psaffenweiler
Mathias Kiefer in Psaffenweiler
Benedikt Hettich, Ehefrau hier
vr . Aman , Kinder in Freiburg
Benedikt Hettich, Ehefrau hier. Voll¬

streckung
'

Dieselbe

do.
do .
do.

Benedikt Locherer in Norsingen
Josef Wöchner, Wittwe hier
-kaver Dischler, Freiburg
Lorenz Hafner in Psaffenweiler
Vollstreckung der Josef Heß Wittwe ^

in Krozingen j
Georg Dierenbach , Gantmafse in

Psaffenweiler
Georg Faller , Gantmaffe in Norsin¬

gen
Dieselbe

do.
Andreas Stoll , Handelsmann in Nor¬

singen

825
50

1L5

42

61

15
860

89
55

150
311
450

120

92
241
156
80
77
50
30

254

117

60

40
153
500

30

3»

3»

Bürgerliche Rechtspflege .
Haudelsrcgister -Eiittriige .

Z .267 . Nr . 7234 . Breiten . Unterm
Heutigen ist unter OL . 2 des Genossen-
fthastSregisters nach Beschluß vom gleichen
Lag , Nr . 7234 , eingetragen worden :

„Borschußverein Stein , eingetra¬
gene Genossenschaft" , errichtet durch
die koustituirende Generalversamm¬
lung vom 29. Juni 1873 auf Grund
deS Gesellschasrsvertrags vom glei¬
chen Tag .

Diese Gesellschaft hat ihren Wohn¬
sitz in Stein . Gegenstand deS Unter¬
nehmens ist der Betrieb eines Bank-
geschästS behufS gegenseitigerBeschaf -
jung der in Gewerbe uudWrrthschast
nöchigen Geldmittel auf gemeiuschaft-

licheu Kred» . Die Zeitdauer «ist un¬

bestimmt.
Mit absoluter Stimmenmehrheit

der Generalversammlung wurden die
derzeitigen Vorstandsmitglieder ge¬
wählt, nämlich Jakob Pfisterer als
Direktor , Christoph Gasseumaier
als Kassier , Heinrich Nothacker als
Kontrolenr , Sämmtlichc in Stein .

Die Bekanntmachungen der Gesell¬
schaft ergehen unter deren Firma und
werden mindestens von zwei Vor¬
standsmitgliedern unterzeichnet , ihre
Veröffentlichung geschieht in dem
„Breltener Wochenblatt

". DaS Mit -
gliederverzeichniß kann jederzeit auf
diesseitiger Kanzlei einaesehen werden.

Breiten , den 21. August 1873.
Großh . bad . Amtsgericht,

vr . Kupfer .

Z.263. Mannheim . In das Han - -
delSregister wurde eingetragen : !

1. O .Z. 98 des Ges.Reg . Bd . II . !
Firma „ Falkenbach u. Langer " !

iuMannheim . Diebeiden zur Fir¬
menzeichnung gleichberechtigtenTheil -
Haber dieser mit Sitz dahier unterm
1 . l. M . errichteten offenen Handels¬
gesellschaft sind : Heinrich Falken¬
bach aus Mainz und Andreas Lan¬
ger von Billigheim , Beide Kausleute,
dahier wohnhaft.

2. O .Z . 608 des Firm .Reg . Bd . I .
Die Firma „ Emil DreyfuS " ist

erloschen.
3- O .Z. 99 des Ges.Reg . Bd. II .

Firma „Nathan DreyfuS Söh¬
ne". Die Theilhaber dieser mit Sitz
dahier unterm 15. März l. I . errich¬

teten offenen Handelsgesellschaft sind
die dahier wohnhaften Kaufleute Emil
DreyfuS und Karl DreyfuS ,
von denen ein Jeder berechtigt ist, die
Gesellschaft nach außen zu vertreten
und die Firma zu zeichnen .

4. O .Z . 100 deS Ges.Reg. Bd . II .
Firma „ Gebr . Weil ". Diese bis¬

her in Wiesloch bestandene offene
Handelsgesellschaft hat unterm 16. v.
M . ihren Sitz nach Mannheim ver¬
legt. Die beiden zur Firmcnzeich-
nung gleichberechtigten Theilhaber
find : Solomon Weil und Simon
Weil , Beide Kausleute von Baier -
thal, wohnhaft dahier.

5. O .Z. 101 des Ges .Reg. Bd. II .
Ingenieur Leopold Saut ter von

Alseld ist als zur Firmenzeichnung

gleichberechtigter Theilhaber in die
dahier bestehende offene Handelsgesell¬
schaft Andreae u. Cp . eingetreten.

Mannheim , den 20. August 1873.
Großh . bad. Amtsgericht.

Ullrich .
Strafrechtspflege .

Urtheilsverkünölmge«.
Z .280. Nr . 10,423 . Müllheim .

I . U . S . gegen Füsilier Emil BaSler
von Rheinweiler wegen Desertion wird daS
vorhandene Vermögen deS Genannten zu
Gunsten deS königl. preuß . MilitärfiSkuL
bis auf die Höhe von lOOO THalern mit
Mchlag belegt.

Müllheim , den 21. August 1873.
Großh . bad . Amtsgericht.

O . v. Stockhorn .

Druck und Verlag der G. Braun ' scheu Hofbuchdruckrrei .
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